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Ein Mensch mit Autismus am Arbeitsplatz:

Warum und wie?

Beschreibung:
Warum kann und wie soll das gehen? In diesem Vortrag wird diskutiert, welche Wissens­
elemente und Werkzeuge Menschen mit und ohne Autismus brauchen, um gemeinsam 
arbeiten zu können. Konkret heißt das: Was sollten Arbeitgeber, ArbeitskollegInnen, 
AusbildnerInnen, Job-Coaches, TherapeutInnen, PädagogInnen, Eltern andere Fachleute 
über das autistische Denken und Wahrnehmen wissen? Welche Informationen könnten für 
Menschen mit Autismus nützlich sein in Bezug auf ihre eigene Tätigkeit, ihren Arbeitsplatz, 
ihre Chefs und ihre ArbeitskollegInnen? Konkrete Beispiele aus der Praxis und biographi­
sche Elemente des Referenten sollen aufzeigen, welche Gemeinsamkeiten und welche  
Besonderheiten im beruflichen Alltag bestehen und sich entwickeln können.  
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